
Heizomat Racing Team am Vittoria-Fischer MTB Cup in Langendorf 
 
Die erste Station des fünfteiligen Vittoria-Fischer MTB Cup fand in Langendorf oberhalb von Solothurn 
statt. Bei besten Wetterbedingungen und vor zahlreichen Zuschauern startete das Heizomat Racing 
Team voll motiviert und bestens vorbereitet zu den hervorragend organisierten Rennen am 
Jurasüdfuss. 
 
Die Spannung beim Einfahren war bei allen Beteiligten spürbar, wollten doch die Superresultate vom 
letzten Wochenende bestätigt werden. 
 

U13 Mädchen Cross – Emilie Keller auf dem zweiten Platz! 
 
Emilie zeigte auch in Langendorf, was in ihr steckt. Mit einem Superrennen konnte sie sich erneut auf 
dem Podest feiern lassen. Auch als Eingangs zweiter Runde eine Konkurrentin zu ihr aufschliessen 
konnte, liess sie sich nicht beirren und fuhr ihr Rennen souverän und abgeklärt auf dem 
hervorragenden zweiten Platz zu Ende. 
 

U15 Mädchen Mega – Jill Steffen, nur 20 Sekunden hinter den Podestplätzen 
 
Nach einem fantastischen Auftritt, bei dem Jill immer in den vordersten Positionen mitfahren konnte, 
fehlte zum Schluss ein bisschen Rennglück, um sich noch auf den dritten Rang kämpfen zu können. 
Dennoch darf sich Jill über den ausgezeichneten 6. Rang freuen. 
 

U15 Knaben Mega – Lionel Felber in den Top Ten, Tate Steffen knapp dahinter 
 
Die zwei U15 Fahrer zeigten ein dem Kategoriennamen entsprechendes Mega Rennen. 
Obwohl Lionel am Start nur knapp einen Abflug verhindern konnte, fuhr er unbeeindruckt sein 
Rennen. Erfreulicherweise konnte er sich lange in der fünfköpfigen Verfolgergruppe, hinter den drei 
Spitzenfahrern, behaupten. Mit dem 8. Schlussrang erkämpfte er sich den ersten Top Ten Platz bei 
den U15. 
Tate Steffen kommt immer besser in Fahrt und kann endlich wieder zeigen war er draufhat. 
Die längeren, gesundheitlichen Probleme sind hoffentlich definitiv Geschichte. So dass er sein 
Potential wieder beschwerdefrei aufzeigen kann. Mit dem tollen 13. Rang hat er einen weiteren 
Beweis für seine aufsteigende Form abgeliefert. 
 

Fun Kategorie - Der Teamchef kann’s immer noch – 3. Platz 
 
Unser Teamchef, Marco Rickli, lies es sich in der näheren Heimat seiner Frau nicht nehmen, selber in 
die Pedalen zu treten. Nach einem überzeugenden Auftritt durfte er das Rennwochenende mit dem 
dritten Rang abschliessen.  Marco ist also auch auf dem Bike ein sehr gutes Vorbild. 
 

Dem Heizomat Racing Team ist der Auftakt in die neue Saison eindrücklich gelungen. 
 
Nach dem mehr als gelungenen Start in die Bikesaison, stehen am Osterwochenende die ersten 
Strassenrennen an.  
Am Ostersamstag in Affoltern am Albis mit dem GP Osterhas und am Ostermontag geht’s in Kiesen BE 
mit dem GP Mobiliar weiter. 
 
Wir sind gespannt wie sich unsere Athletinnen und Athleten auf den schmalen Reifen schlagen 
werden.  
 
 


